
SG Thyrnau/Kellberg – DJK SC Sandbach 4:1 

Wichtiger Sieg im Kampf um den Klassenerhalt. 

Unsere Elf ging sehr früh in Führung. In der 4. Minute kam eine 

weite Flanke quer zum Strafraum. Es sah so aus, als ob der Ball 

zum Abstoß ins Aus gehen würde, doch da kam Markus Weiß 

geflogen und mit seinem Flugkopfball setzte er den Ball in den 

Winkel. Ein herrliches Tor und ein guter Auftakt für dieses 

wichtige Spiel. In der 16. Minute verletzte sich Christian 

Fellinger schwer. Nach einem Pressball ist ihm im rechten Knie 

die Kniescheibe rausgesprungen und war um 90 Grad verdreht. 

Das Spiel war 15 Minuten unterbrochen, bis der Krankenwagen 

in abtransportierte. Die Pause tat dem Spiel nicht gut. Das Spiel 

verflachte zunehmend. Wenig Struktur im Spielaufbau und viele 

Nickligkeiten von beiden Seiten. Der SR hatte viele Fouls zu 

pfeifen. Auch Sandbach hatte im Spielaufbau nicht viel zu 

bieten und spielte sehr schwach. Die einzige Torchance für 

Sandbach resultierte dann auch aus einem Fehler unserer 

Mannschaft. Wir verloren in der Vorwärtsbewegung den Ball 

und waren hinten offen. Der Ball kam von außen auf den 

Mittelstürmer, der aus ca. 22. Meter einen Lupfer über den 

herauslaufenden Torhüter Neo ansetzte und den Ball an den 

Pfosten setzte. Das wäre der Ausgleich gewesen. In der 38. 

Minute dann der schönste Spielzug von Thyrnau/Kellberg über 

die rechte Seite. Ein Querpass in der 16er erreichte Manuel 

Obermeier, der den Ball unter dem Torwart flach zum 2:0 

einschob. Ansonsten passierte nicht mehr viel und man ging 

verdient mit Führung in die Pause. 

Nach der Pause erzielte Markus Weiss bereits nach 13 Minuten 

die Vorentscheidung. Nach einem Abwehrfehler sprang ihm der 

Ball vor die Füße und aus 8 Meter hatte er keine Mühe die 

Kugel am Torwart vorbei ins Netz zu bugsieren. In den 10 

Minuten danach gab es noch einige Möglichkeiten das Ergebnis 

zu erhöhen. In der 68. Minute ahndete der SR ein Foul an 

einem Sandbacher Stürmer und den berechtigten Elfmeter 

versenkte Sandach zum Anschlusstreffer. Dadurch wurde 



unsere Elf etwas nervös und Sandbach drückte auf das 3:2. 

Hochkarätige Chancen kamen zwar nicht zu Stande, aber es 

reichte, um die Elf zu verunsichern. In der 80. Minute war aber 

die Messe gelesen, denn bei einem Konter erzielte Daniel Ritzer 

mit einem herrlichen Lupfer aus 30m das 4:1. 

 

Reserve: 7:2 

Keine Probleme hatte die 2. Mannshaft gegen Sandbach II. 

Tore: 3x Robert Huber, 2x Johannes Przybilla, Fabian Höfl, 

Thomas Mauritz 


